
In „gelungener Symbiose“ mit dem
Imkerverein feierten die Oelder
Gartenfreunde in einer Festwoche
ihr großes Jubiläum, dessen Schirm-
herrschaft Oeldes Bürgermeister
Karl-FriedrichKnopübernahm.Die
Feierlichkeiten begannen am 29.
September mit einem Festakt im
Oelder Rathaussaal.

„Es ist ein toller Blick vom Podium
insAuditorium“, sagteOGV-Vorsit-
zende Karl-Heinz Glebke überwäl-
tigt mit Blick in die große Schar der
Gäste, unter denen er auch zahlrei-
cheEhrengäste begrüßenkonnte. In
seiner Rede verzichtete er bewusst,
auf die Vereinsgeschichte einzuge-
hen. Diese könne jeder in der äu-
ßerst gelungenen Festschrift in aller
Ruhe nachlesen.

Oeldes Bürgermeister Karl-Fried-
rich Knop sprach seine „aufrichtige
Anerkennung“ für 100-jährige Ver-
einsarbeit aus: „Sie zeigen unter an-
derem mit dem Lehrbienenstand
unddemgeschaffenenFamiliengar-
ten vorbildliches gesellschaftliches
Engagement.“ Die stellvertretende
Landrätin Susanne Festge über-
reichte den beiden Vorsitzenden
Plakate aus dem gemeinsamen
Gründungsjahr 1912mit denWor-
ten: „So notwendig der Bienenflug
für die reicheErnte ist, sinddieMen-
schen, die sich einsetzen. Da bald
das Bienenjahr vorbei ist und auch
die Gartensaison sich dem Ende
neigt, ist es Zeit, ihr Jubiläum zu fei-
ern.“

Wertvoll ist beiden Vereinen die
Tradition und sie feiern bereits das
dritte Jubiläum gemeinsam. Die
Mitglieder beiderVereinehaben viel

Kontakt untereinander. So treffen
sie sich oft im Familiengarten des
OGV und trinken gemeinsam Kaf-
fee. „Da gibt es viele doppelte Mit-
gliedschaften“, erklärt Glebke. „Im-
ker sind teils auch alsGartenfreunde
imOGV - da ergibt sich das.“

Imkervorsitzender Godehard Te-
gelkamp sprach von einer „guten
Harmoniewie imBienenstock“ zwi-
schen den zwei Geburtstags-Verei-
nen. Und das gleiche Gründungs-
jahr, „daswar einfach ein glücklicher
Zufall“, fügteGodehardTegelkamp
schmunzelnd hinzu.

Hubert Mersch vom Landesver-
band der Gartenbauvereine NRW
erklärte, dass die Gärten auch die
Kultur der Menschheit widerspie-
geln.Gärtnernbedeute zubewahren
und zu pflegen „Eine bessere Sym-
biose als zwischen Imkern undGar-
tenfreunden gebe es nicht.“ stellte
Mersch fest und lobte auchden sehr
guten Zustand des Familiengartens
des OGV. Seit der Landesgarten-
schau habe die Pflege durch die Eh-
renamtlichen nicht nachgelassen
und so bat er den Bürgermeister
auch um deren Pflege.

In der Festwoche stellten sich die
beiden Vereine mit einer Ausstel-
lung sowie einigenVeranstaltungen
im Oelder Rathaus vor. Zum Ab-
schluss der Jubiläumswoche feierten
alle Mitglieder und Ehrengäste zu-
sammen im großen Saal desOelder
Bürgerhauses.Nach einemgemein-
samenEssen vergnügteman sichbei
Musik und Tanz, einem unterhalt-
samenRahmenprogrammsowie ei-
ner großen Tombola bis in die frü-
henMorgenstunden.

Obst- und Gartenbauverein Oelde
feiert 100-jähriges Jubiläum


